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Einleitung 
Die gemeinsame Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern mit 

und ohne Behinderung, von Kindern aus anderen Kulturkreisen und 

Kindern mit unterschiedlichem sozioökonomischem Hintergrund 

bilden die Grundlage unserer pädagogischen Arbeit. Geprägt von den 

Familien der Innenstadt von Offenbach werden in unserer Einrichtung 

bis zu 110 Kinder mit und ohne Behinderung aus ca. 23 Nationen im 

Alter von: 1-6 Jahren in acht Gruppen gemeinsam betreut. 

Betreuungszeit ist täglich 8.30 - 14.30 Uhr, mit zusätzlichem Früh- und 

Spätdienst, ab 7:30 und bis 16.00 Uhr. In den drei Gruppen der Krippe 

bieten wir jeweils zwei Plätze für Kinder mit besonderem Förderbedarf 

an. Im Kindergarten sind es fünf Plätze pro Gruppe.      
 

Unser multiprofessionelles Team setzt sich zusammen aus 

ErzieherInnen, Heil- und SozialpädagogInnen, Heilerziehungs-

pflegerInnen, BerufspraktikantInnen, StudentInnen im Dualen Studium 

„Soziale Arbeit und Management“, MitarbeiterInnen im BFD/FSJ, 

einer Verwaltungsfachangestellten sowie technischem Personal 

(Küche, Hausmeister und Reinigung).  

 
Konzeptioneller Hintergrund  
Im Zusammenleben mit Kindern aus anderen Kulturen, Religionen, 

Kindern mit Behinderungen und Kindern in unterschiedlichen 

Altersstufen findet Integration auf vielfältige Weise statt. 

Ausgangspunkt für ein ganzheitliches Konzept der Betreuung, 

Erziehung und Bildung ist der individuelle Entwicklungsstand der 

Kinder. Im Miteinander wird den Kindern aufgrund von 

unterschiedlichen Entwicklungsständen, Vorlieben und kulturellen 

Hintergründen ein lebendiges, gemeinsames Voneinander-Lernen 

ermöglicht. Dies verschafft ihnen den Zugang zu Toleranz, Geduld, 

Hilfsbereitschaft und Verständnis. Grundlegend orientiert sich unsere  

 

 

 

konzeptionelle Ausrichtung am hessischen Bildungs- und 

Erziehungsplan und am Situationsansatz. 

 

Die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den TherapeutInnen 

externen Frühförderstellen oder mit Praxen, Beratungsstellen und dem 

SPZ sind ein wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit. Der 

interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den Therapeutinnen der 

Interdisziplinären Frühförderung unseres Vereins Behindertenhilfe in 

Stadt und Kreis Offenbach kommt in der täglichen Arbeit eine 

besondere Bedeutung zu, da wir in den Räumen der Kita durch die  

Therapeuten der IFF  Logopädie, Physio- und Ergotherapie anbieten 

können. Barrieren für Spiel, Lernen und Partizipation für alle Kinder 

ab zu bauen, nicht nur für jene mit Beeinträchtigungen, ist unser 

gemeinsames Anliegen. Unter den unterschiedlichen Blickwinkeln von 

Therapie und Pädagogik schaffen wir so einen gemeinsamen 

Lebensraum für alle Kinder.  

 

Die pädagogische Arbeit umfasst auch die Erstellung von gemeinsamen 

Förder- und Hilfeplänen sowie Integrations-, Anamnese- und 

Elterngespräche. Gespräche zum Übergang mit Schulen sowie die 

Teilnahme an Förderausschüssen werden verstärkt Bestandteil in der 

Begleitung von Familien.In der Zusammenarbeit mit Eltern bedeutet 

dies für uns, Interesse an Eltern zu zeigen und einen regelmäßigen 

Austausch mit ihnen zu suchen. Durch offenes aufeinander Zugehen 

und Information über unsere Arbeit wollen wir Transparenz und eine 

angenehme Atmosphäre schaffen, um zu einer verstehenden, 

wertschätzenden und vertrauensvollen Kommunikationsbasis zu 

gelangen, die gegenseitige Akzeptanz auch bei unterschiedlichen 

Ansichten im Detail zulässt. Zur Entwicklung gegenseitiger Akzeptanz 

ergreifen wir die Initiative. Wir streben an, dass die Eltern uns ganz 

offen ihre Ängste, Bedürfnisse, Wünsche und Probleme anvertrauen 
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und uns in Krisensituationen als Berater sehen. Eine vertrauensvolle 

Kommunikation ist die Grundlage, damit sich das Kind gut entwickeln 

kann.  

 

Zu unseren Angeboten gehören: 

- Feste Gruppenstruktur 

- Tages- und Wochenablauf 

- Gruppenübergreifende Angebote 

- Freies Spiel 

- Sozialraum Erkundung 

- Rituale 

- Ausflüge in die nähere Umgebung 

- Bewegung und Körpererfahrung 

- Beobachtung und Dokumentation 

- Portfolio 

- Sprachförderung 

- Einsatz von Gebärden, Unterstützte Kommunikation (UK) 

als Kommunikationsmittel für Menschen ohne Lautsprache und 

als Mittel zur Förderung der Sprachentwicklung aller Kinder in 

der Tagesstätte 

- Gemeinsame Feste im Jahresablauf 

- Musikalische Früherziehung zweimal wöchtentlich 

- Angebote für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf  

- Kinder unter drei Jahren 

- Projektwochen für Vorschulkinder  

 

Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit 
Ausbildung Fachkräfte 
Auch in 2017 haben wir angehende Fachkräfte ausgebildet. Um 

qualifiziertes Personal zu bekommen ist uns die Ausbildung von 

Fachkräften ein großes Anliegen. Wir legen großen Wert darauf, dass 

die Mitarbeiterinnen am Ende ihrer Ausbildung eine persönliche 

Sicherheit und berufliche Handlungskompetenz erlangen, die aus der 

Verknüpfung erworbener fachtheoretischer und fachpraktischer 

Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten resultieren und eine 

verantwortungsbewusste und selbständige Berufsausübung als 

Fachkraft erlauben. 

 

Zurzeit absolvieren drei Studenten ein duales Studium mit dem 

Schwerpunkt „Soziale Arbeit und Management“ in unserer 

Einrichtung. Eine Heilpädagogin erwirbt sich durch die Arbeit in 

unserer Einrichtung ihre staatliche Anerkennung und wir bilden zwei 

Erzieherinnen im Anerkennungsjahr aus. 

 
Konzeptionelle Weiterentwicklung 
Wir haben auch in 2017 unsere Konzeption vertieft und erweitert. Wir 

nehmen jährlich am Hessischen Landesprogramm zur Sprachförderung 

für Kinder im Kindergartenalter teil. Um den neuen Anforderungen in 

2017 gerecht zu werden, haben wir uns an zwei internen 

Konzeptionstagen mit einer externen Referentin zum Thema 

Alltagsintegrierte Sprachförderung nach dem hessischen Bildungs- und 

Erziehungsplan beschäftigt. 

 

Ziel dieser Förderung ist es auch künftig, alle Kinder mit zusätzlichem 

Sprachförderbedarf in angemessener Weise zu unterstützen. Für 2018 

sind weitere Termine geplant. Die Ergebnisse fließen in die tägliche 

Arbeit mit ein.   
 

 

 

 

 



 4 

Laternenumzug im Wetterpark der Stadt Offenbach 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 15.11.2017 fand der Erste MLP Laternenumzug im Wetterpark der 

Stadt Offenbach statt. Es haben ca. 80 Eltern mit ihren Kindern 

teilgenommen.. Dank der guten Kooperation durch Mitarbeiter des 

Wetterparks, Mitarbeiter der Kita und des Elternbeirats wurden 

Weckmänner, Glühwein und Kinderpunsch angeboten. 

Traditionsgemäß werden nach dem Laternenumzug um das Lagerfeuer 

St.Martins- und Laternenlieder gesungen. Der neue Standort fand bei 

allen Beteiligten großen Anklang und wird sicher nicht zum letzten Mal 

im Wetterpark stattfinden.  

 

 

Unser Freiwilligenteam 

 
 

Unsere Einrichtung bietet jungen Menschen die Möglichkeit, ein 

freiwilliges soziales Jahr zu absolvieren. Diese arbeiten fest in einer 

Gruppe mit und übernehmen zusätzlich in Eigenverantwortung der 

Fahrdienst der Kinder mit Behinderung in der Innenstadt Offenbach. 

Dieser Fahrdienst ermöglicht den Eltern ihr Kind durch speziell 

geschultes Personal transportieren lassen, auch wenn für die Kinder 

zusätzliche Hilfsmittel transportiert werden muss. 
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Neue Gartenhütte gekauft und in Eigenleistung mit 

Holzschutzlasur versiegelt: 

 
 
Krippenwagen von Spenden gekauft: 

 

Diese neue Infowand vor unserem Eltern Cafe konnten wir 

ebenfalls durch Spendengelder finanzieren: 

 

 
 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns in diesem Jahr bei folgenden Spendern:  

 
Hans Dieter Werner                     460,00 €  

Markus Rothenbächer Charity Walk        85,00 €  

Fa. Mainmetall Bürgstatt                  2.000,00 € 
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Vätervormittag in der Kita  

 

Auch dieses Jahr haben wir wieder ein Vater-Kind Vormittag 

organisiert. Bei frischen Brezeln, Käse und frischem Obst vom 

Offenbacher Wochenmarkt kamen ca. 20 Väter und verbrachten einen 

austauschreichen Vormittag mit Ihren Kinder in der Kita MLP.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Offener Freitag für die Eltern  

 

Zum ersten Mal in diesem Jahr haben wir den Eltern als 

Weihnachtsgeschenk wirklich einmal Zeit geschenkt. An diesem 

Freitag durften die Kinder drei Stunden länger in der Kita verweilen, 

damit ihre Eltern in Ruhe die Weihnachtseinkäufe erledigen konnten, 

einen freien Nachmittag hatten, oder um gemeinsam einen Kaffee 

trinken zu gehen. Diese Aktion kam bei allen sehr gut an. Einige 

Fachkräfte waren mit den Kindern auf dem Weihnachtsmarkt, andere 

hatten besondere Angebote in der Kita vorbereitet. Für die Kinder gab 

es Kinderpunsch und Lebkuchen zum Nachmittagssnack.  

 

 
 


